
Almenwanderung im Chiemgau am 12. Juli 2026 

Von Unterwössen über die Jochbergalmen zur Rechenbergalm 

Wegen der hohen Temperaturen hat Spartenleiter 
Christian Grobauer die Tour auf den Schafberg 
verschoben und statt dessen die Almenwanderung im 
Chiemgau vorgezogen, da hier der größte Teil der 
Strecke bewaldet ist. Dennoch mussten die 16 
Wanderfreunde ganz schön schwitzen bis das erste 
Etappenziel erreicht war. Vom Parkplatz bei der 
Touristinformation in Unterwössen folgt man der 
Beschilderung zur Jochbergalm. Zunächst geht es ein 
kurzes Stück durch den Ort, bevor der bewaldete Weg 
durch das Kaltenbachtal beginnt. Dieser äußerst schöne 
und schattige Weg führt zunächst flach und dann 
zunehmend steiler und steiniger durch den Wald. 
Leider führte der Bach momentan überhaupt kein 
Wasser, so dass von den ansonsten herrlichen 
Wasserkaskaden nichts zu sehen war. 

 

 Die Trockenheit und der Wassermangel in diesem 
Gebiet ist hier mit bloßem Auge ersichtlich. Nach 
knapp zweieinhalb Stunden und 700 Höhenmetern 
waren die Jochbergalmen auf 1270 m erreicht. Nach 
einem kurzen Abstecher zum kleinen Gipfelkreuz 
genoss man hier die wunderschöne Natur und die 
mitgebrachte Brotzeit, bevor die Gruppe zum nächsten 
Etappenziel der Rechenbergalm aufbrach. Auf dem 
Bergsattel zwischen den beiden Almen bot sich ein 
traumhaftes Panorama mit der Hörndlwand, dem 
Achental und dem Kaisergebirge im Hintergrund. Über 
die Almwiesen stieg man hinunter zur Rechenbergalm 
(1160 m). Bei herrlichem Sonnenschein spürte man 
hier auf der Terrasse die Ruhe Bei hausgemachtem 
Kuchen und einem Getränk, umgeben von einem 
wunderschönen Bergpanorama, konnte man den Alltag 
einfach für kurze Zeit vergessen. 

Leider hieß es dann wieder, den Rückweg antreten. 
Über einen bequemen Forstweg gelangte man schnell 
wieder zurück zum Ausgangspunkt in Unterwössen. 
Die Rundtour war insgesamt ca. 14 km lang und hatte 
eine reine Gehzeit von knapp 5 Stunden, wobei 800 hm 
zurück gelegt wurden. Bei Temperaturen über 30 Grad 
war das dennoch eine kleine Herausforderung für die 
Teilnehmer. Auf der Heimfahrt stand noch beim „Bräu 
im Moss“ in Tüßling ein Biergartenbesuch auf dem 
Programm, wo bereits die nächste Wanderung auf den 
Schafberg am Wolfgangsee besprochen wurde. Termin 
ist der 23. August 2026. 

 

                    

                                                                                                            

           


